
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Lund befindet sich in Skåne im Süden Schwedens. Der nächste Flughafen is der in Kopenhagen, Dänemark, also ungefähr 50 Min. mit dem Zug. Bei der Sprache kann man mit Englisch schon ziemlich gut in Schweden leben und reisen, da fast alle da mehr oder weniger Englisch sprechen könnnen. 
	Studiengang Semester: Die Incoming-Programme bei Lund Universiät war vielfältig. Außer der Hilfe am Arrival Day gab es noch verschiedene Aktivitäten für internationale Studierende, beispielsweise Mentoring Program, IKEA-Fahrt, Kennenlernen der Stadt und Taste of Sweden... usw. 
Die Kursauswahl für Austauschstudenten fand ungefähr 2-3 Monate vor dem Beginn des Semesters statt. Beim Learning Agreement sollte man darauf achten, dass die Leistungspunkte der Kurse nicht vollständig anerkannt werden könnten, z.B. ein Kurs (Department of Physical Geography) mit 15 ECTS wurde an der HU als Vertiefungsmodul oder Studienprojekt nur mit 10 ECTS anerkannt. Die ÜWP konnten aber meistens vollständig anerkannt werden. 
	verzeichnen: Mein Programm im Department of Physical Geography & Enviornmental Science war auf Englisch. Da die Kommilitonen aus verschiedenen Länder kamen, hatte ich auch viel Chancen, Englisch oder andere Fremdsprache zu lernen oder verbesseren. Es gab natürlich auch kostenlose schwedische Sprachkurse für Austauschstudenten. Die Kursbücher musste man aber selbst kaufen. 
	dar: Ja, ich werde Lund University weiter empfehlen. In Lund wurde ein Semester in 2 Perioden aufgeteilt. Und in einer Periode sollte man Kurse mit 15 ETCS besuchen. Nämlich hat man gleichzeitig weniger aber intensive Kurse. Aus meiner Sicht war Semestersysystem effektiver und leichter fürs Lernen.  
	Leistungsverhältnis: Die durchschnittliche Kosten in Schweden waren im Vergleich mit Deutchland höher. Für ein Semester in Schweden habe ich das ERASMUS-Stipendium von insgesamt 1680 Euro (420x4) erhalten. Das war offensichtlich nicht ausreichend für alle Kosten. Allerdings beim Essen konnten Mikrowelle in fast alle Fakultäten gefunden werden. Deswegen war es ziemlich üblich für Studenten in Schweden, eigene Lunchboxs zur Uni zu bringen und erwärmen. 
	Sie zu: Da ich nicht weit vom Campus gewohnt habe, bin ich immer zu Fuß zum Campus gegangen. Ab und zu musste ich auch mit Büsse oder regionale Bahnen fahren, dann wird das App Skånetrafiken sehr hilfreich. Damit kann man den Fahrplan glieich checken und Tickets per Handy kaufen.
	vor Ort: Die Unterkünft in Lund war schwierig zu finden. Leider habe ich wie viele andere Studenten gar keinen Platz von LU AF Accomodation bekommen. Ich habe dann den Platz an Guest House von LU Kemicentrum beantragt. Für ein Zimmer (mit Toilette) in Guest House (6er WG) hat es 3955 SEK pro Monat gekostet.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: In Lund als Studentenstadt konnte man vielfaltige Studentorganisationen bzw. Aktivitäten finden, z.B. Nations. Und mit dem Studentausweis war der Eintritt zu vielen Museen in Lund kostenlos.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Miete(warm): 3955 SEK
Lebensmittel: 3000-5000 SEK
Versicherung: 90-110 Euro

noch Fahrkarte, Vernügungskosten usw.
	Group1: Auswahl1


